
 

 

 
 
 

 
Ausbildung zum Psychologen / zur Psychologin FH BSc für ehema-
lige Studiengänger/innen 
 
 
Weitere Hürden erfolgreich übersprungen! 
 
Mitte Juni 08 trafen sich Vertreterinnen und Vertreter der ZHAW Departement Angewandte Psycholo-
gie (Prof. Dr. Steinebach, Dr. U. Zöllner, Prof. A. Vogel), der Konferenz der Fachhochschulen KFH (F. 
Sidler, H.K. von Matt) und der FAB (Dr. Lisbeth Hurni, Roland Jost, Andrea Egli) zu einer weiteren 
Sitzung zwecks Bereinigung offener Fragen. Insbesondere geklärt werden musste, wie die Ausbildung 
des SVB in der Schweizerischen Bildungssystematik einzuordnen sei. (Im September 2007 wurde in 
einer Empfehlung des BBT festgehalten, die Berufsausbildung "könne einer höheren Berufsbildung" 
zugeordnet werden.)  
 
Nun wurde an der Sitzung folgendes definitiv verabschiedet: 
 

- die Ausbildung eines Studienganges des SVB wird mit nahezu 3300 Arbeitsstunden einer Hö-
heren Fachschule mit 2-jähriger Vollzeitausbildung (3600 Arbeitsstunden) äquivalent gegen-
über gesetzt 

- die Ausbildung zum Psychologen / zur Psychologin FH BSc kann mit 50% eines regulären 
Studiums absolviert werden (90 ECTS) 

- die 50% entsprechen den Grundlagenfächern der Angewandten Psychologie und sind iden-
tisch mit jenen eines regulären Bachelor-Studiums  

- es muss auch in einigen Jahren noch möglich sein, die "50%-Ausbildung" in einem regulären 
Studiengang absolvieren zu können, da dieselben Studieninhalte vermittelt werden   

- die Ausbildung wird für Interessierte eines SVB-Studienganges ausschliesslich an der ZHAW 
Departement Angewandte Psychologie in Zürich angeboten 

 
Damit konnten Eckpfeiler festgesetzt werden - für die ehemaligen Studiengänger/-innen ein 
wichtiger Meilenstein auf dem Weg zum Psychologen / zur Psychologin FH BSc! 
 
Die ZHAW Departement Angewandte Psychologie trifft nun weitere Abklärungen - mit dem Ziel "Stu-
dienbeginn Herbst 2009". Im Vordergrund stehen die Studiengebühren, die zeitliche Aufteilung der 
50% (Anteil Selbst-/Fernstudium), Anzahl Studierende und das Aufnahme-/Eignungsverfahren. Es 
werden zudem zwei Ausbildungsvarianten ausgearbeitet, beide mit Vor- und Nachteilen:  

- ein Studium in einem regulären Bachelor-Studiengang (die 50% der Fächer - betrifft insbe-
sondere die Angewandte Psychologie und somit auch Grundlagenfächer - sollen zu Beginn 
des Studiums angeboten werden, damit die Ausbildung nach 2 - 2.5 Jahren abgeschlossen 
ist) 

- jene über einen Kompaktlehrgang über 2 - 2.5 Jahre, nur für Absolvent/innen eines SVB-
Studienganges, jedoch mit denselben Fächern wie jene eines regulären Studiums.  

 
Sobald diese Angaben vorliegen, werden ehemalige Studiengänger/innen des SVB über diverse 
Fachorganisationen der Berufs- und Laufbahnberatung angeschrieben und informiert werden. Die 
Eckdaten sollen rechtzeitig bis Ende 2008 vorliegen, damit Interessierte auf ihren Arbeitsstellen Rah-
menbedingungen wie Arbeitspensen etc. festlegen können.  
 
Dank 
Der Vorstand der FAB möchte allen Beteiligten, insbesondere der ZHAW, Departement Angewandte 
Psychologie, herzlich für ihre Bemühungen danken. Wir sind zuversichtlich und freuen uns, wenn die 
Ergebnisse viele Interessierte zu einer Ausbildung zum Psychologen / zur Psychologin FH BSc bewe-
gen können.  
 
 
Juni 2008, Andrea Egli, FAB-Vorstand 

 
 
 




